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FURT LIVE

FRISBEE ULTRA RACING TOTAL

Frisbee Ultra Racing Total (FURT) erlaubt geübten Anwendern von „Lass es wie einen Unfall aussehen“ viele Stunden Spielspaß über die Nutzung als passives
Unterhaltungsmedium hinaus.

WARNHINWEIS: Die Nutzung als Sportgerät ist wegen der erforderlichen Präzision in der Herstellung nur mit original erworbenen FURT-Scheiben zu empfehlen. Der unsachgemäße
Umgang mit selbst hergestellten Scheiben kann aufgrund divergierender Datendichten und Beschichtungsmaterialien zu gefährlichen unkontrollierten Flugmanövern mit entsprechender
Verletzungsgefahr für Beteiligte und Unbeteiligte führen!

Spielvoraussetzungen

FURT kann von einem bis unbegrenzt vielen Spielern ausgeübt werden. Empfohlen wird eine Anzahl von elf Spielern.
Zum Ausüben von FURT wird eine DVD „Lass es wie einen Unfall aussehen“ benötigt.

HINWEIS: Für den Fall des Verlusts oder der Beschädigung des Spielgerätes empfiehlt sich die Anschaffung eines Reservegerätes im Vorfeld des Spiels. Nur so können lästige
Spielunterbrechungen durch Neuerwerb minimiert werden.
An die Spielfläche sind keine besonderen Bedingungen geknüpft. Es sollte allerdings sichergestellt werden, dass Hindernisse nicht höher als die beteiligten Spieler
aufragen (Richtlinie beim Spielen in einschlägigen Fachgeschäften: DVD-Regale) sowie dass alle Anwesenden gleichberechtigt am Spiel teilnehmen können (Richtlinie
für offizielle Wettbewerbe (s. u.): Abstimmung mit einem Bevollmächtigten, um Mikrofondurchsagen zu gewährleisten).

Physische Grundlagen

Im Gegensatz zur herkömmlichen Frisbee-Scheibe entwickelt die FURT-Scheibe deutlich weniger Auftrieb. Dieser wird durch den idealen Abwurfwinkel von 30˚ erzeugt.
Ein extrem größerer Abwurfwinkel (90˚) hätte einen Bumerangeffekt zur Folge, das Spielgerät würde zum Abspielenden zurückkehren.
Die Flugbahn wird darüber hinaus durch die Faktoren Rotationsgeschwindigkeit und -richtung, Abwurfbeschleunigung, seitlicher Anstellwinkel sowie Datenmassenverteilung
und -dichte beeinflusst.

Als Faustregel gilt: Je höher die Rotationsgeschwindigkeit, desto stabiler liegt die Scheibe in der Luft. (Dabei sollten allerdings 9.000 U/min nicht überschritten
werden, um das Material nicht überzustrapazieren.) Rechts- und linksdrehende Scheiben bewegen sich in jeweils nach rechts oder links führendem Bogen. (Hierbei ist
die schwer zu unterdrückende korrelierende Bewegung der Erdachse zu berücksichtigen, die je nach Position und Wurfwinkel zur Achse biegend oder begradigend auf
die Flugkurve einwirkt.)
Da die Daten bei einer originalen FURT-Scheibe immer auf gleiche ideale Weise verteilt sind, kann dieser Einfluss auf die Flugbahn als statisch angesehen werden.
Alle anderen Faktoren sind variabel.
HINWEIS: Um die optimalen Flugleistungen der FURT-Scheibe zu erzielen, sollte vor dem Wurf die Umverpackung entfernt werden.

Wurftechnik

Die perfekte Beherrschung des FURT-Scheiben-Wurfes erfordert wegen der komplexen dynamischen Koordination einige Übung. Unterschieden wird im räumlich-zeitlichen
Verlauf dabei in Ausholbewegung, Wurfbewegung und Entspannungsbewegung.

Das Ausholen erfolgt durch Zurückziehen des Wurfarmes in eine Startposition (A) entsprechend der Wurfart sowie in Hinsicht auf die damit verbundene optimale Anspannung
der benötigten Muskelgruppen und der erforderlichen Winkelverhältnisse. Der Übergang zum Wurf wird durch eine schnell beschleunigte Bewegung von Hand und Arm
zum Wurfpunkt eingeleitet (B). Ist dieser erreicht, sollte die FURT-Scheibe die Hand verlassen (C).
HINWEIS: Dazu ist es sinnvoll, eine FURT-Scheibe in der Hand zu halten. Nicht zu empfehlen ist die Verwendung von Gleitmitteln oder Schweißfingern, da dies die Winkel- und
Abwurfkontrolle negativ beeinflussen kann.
Anschließend wird der Körper samt Gliedmaßen in die entspannte Ausgangsposition zurückgeführt (D).
Der Wurf kann mit Vorhand und Rückhand ausgeführt werden.

Fangtechnik

Das Fangen der FURT-Scheibe erfolgt durch eine um 90˚ gedrehte Klatschbewegung beider Hände, die einmalig durchgeführt wird und zum exakten Zeitpunkt erfolgen
muss, in dem die möglichst genau vorausberechnete Flugbahn durch die Handflächen führt (Abb. E bis H). (Abhängig von der Fortbewegungsgeschwindigkeit der Scheibe
und der Größe der Handflächen ist dafür ein Zeitfenster von ca. 0,1 s offen. Das Zeitfenster kann durch eine parallele Mitführung der Fanghände entlang der Flugbahn
um ca. 8 bis 12 % erweitert werden.)

WARNHINWEIS: Von der gelegentlich in unautorisierten Quellen angeführten „Vertikal-Finger-Stopp-Technik“ muss abgeraten werden, da sie in der Regel zu Verringerung der Anzahl
der verfügbaren Stopp-Finger führt und so nur bis zu zehn Fangversuche möglich sind.

Offizielle Wettbewerbe

Obwohl das Training von FURT bei Vorhandensein einer originalen FURT-Scheibe jederzeit
und nahezu allerorten durchgeführt werden kann, sind ausschließlich die von der Vereinigung
Handgeworfener Daten-Träger (VHDT) organisierten offiziellen Wettbewerbe zum regelmäßigen
Spielbetrieb geeignet. Zugelassen zu den Turnieren ist, wer im Vorfeld auf offiziellem Weg
eine offizielle Startgenehmigung (I) erwirbt.

Die Durchführung von offiziellen Turnieren wird durch umfangreiche optische Maßnahmen (K)
angekündigt.

                    – Ihr treuer Begleiter!

SPIELSPASS FÜR SIE UND IHN! FÜR DAHEIM UND UNTERWEGS!

Durch ein paar einfache Handgriffe lässt sich
die Handelsumverpackung in eine saloppe
Freizeittragetasche verwandeln.

1. Umverpackung aufschlagen, 2. Druckblatt aus Umverpackungsschutzfolie entnehmen, 3. Druckblatt um 180 Grad im Uhrzeigersinn wenden, 4. Druckblatt in Umverpackungsschutzfolie einführen, 5. Umverpackung schließen.
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